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Bibelkunde garfer ©eo[dge Adagner (Aus Der Heimat,

abrg 1930 94) ND mebrere Rrititer
1, Au f blifdhen VDraden Heifeerinne-

TUNgen DDN Conftantin ö1 O.M. Cap
in profeitanti|chen tHeologiicdhen »eit|qOhriften
HolanDds, Enaglands, CcOhmedens unDd %)  ane=  DA

80 (256 S.) Daderborn 1930, ning marts.
4.20 geb frn %)Jie „Deut{cqhSöfterreichiiche Xebhrerzeitung”2, Serufalem UnND jein S elänDde. Iion (Aprilheft IcOhreibt geraDezu : „ SeDer,S In ÖüCit Abbildungen.

40 390 S.) Sütersloh 1930, Bertels-
Der Die bat, Daläftina einmal Au be-
en jollte borerit Diejes Q8SerE {ituDdieren,

INaN. mif Semwinn Das anDd bereijen ® FEönnen. S3er
3.Dalältina Z)Jie Qandichart in Rarten ber eine Keije nicht machen Fann, Dem

un Bildern. Ison “Hobert X öppel icD Das Buch mwmohl Den beiten ca geben,80 (178 Tübingen 1930 JICobhr. Der gegenmwmärtig e\Qhafrt iDerDen Fann.  “ %Jer
n Der „Jleuen » ürccher 2eitung“ DD  z PU? BanDd 2008 Jiteyers Keifeblichern über

Hebruar 1930 bat Der protejtanfifche Creget Das YNYLittelmeer empfiehl£t tat{ächlich in jeiner
DeS Ulten Tefitaments Der Dortkigen Univerli- Yiteraturlifte TÜr PDaläftinareifen mein Buch
fät, QuDdmwig XBÖhler, Den bosbhaften Sa nieDer- eriter Stelle Xöppel
geihrieben : „Sage IMILr, Daß Diut über Dalältina SottHerr unD er YIion &b Paff-
iqQreiben mwmil{ft, un icHh mik Dir jagen, IDAS in KXatholifche $obensmwerte,
Deinem uche iteben I! In Der „Bon- 80 Ü, 796 Paderborn 1929,
Ner »eit{chrift Ur  44 ZZeologie unDd Seelforge” Bonifacius-DODruckerei. Seb
(Sabrag 1930 168) rragt $)  Urr  44 DDOCMULCTS- %)as vorliegenDde Q$SerE verfolagt als wejentf-voll, ob unjer Eatholi  er Büchermartkt lichen 3 wec Den gläubigen en Die Srößeleiiten Fann, nach Retters unD DICDNS Bes
iqhreibung Der Studienfahrten DPsS VPäpftlicdhen unDd Die QYiebestüle DesS göttlicdhen SnaDden-

iDirkens In Der Heilsgefhidhte näher ® bringenHibelinftituts noch weitfere Derarfige ISerFe Dieles erhält 1m Yieuen Seitament jeinen 4(b=
hberauszugeben. 83ir möchten milder UU unD eine Rrone. So finDdet 22nnn
teilen unD in Der Aermehrung Der Bücher pin auch bier Die HÖöhe Der bibli{iqhen SeDanken-
»eicdhen Der iebe U Heiligen YanDde en
I8Ser 10 Im Vlauderton mwie SICH DDN Den elt. u iDr ber itrebf Das Ite Teitament

itetig anfteigenD « 5)a Der errajjerbeiligen (Stättfen reDen Fann, irD jeine 34 Diejlen 2 eg, Diejle Sübhrung Sott, DDL=-
börer|har finDden, auch iDenn Die „Zeit{cOhrift DPsS nebhmlich aurfzeigen mwmil, iteben in Der %)ar=s
Wereins AUL Srfor|hung Valäftinas”
Heft bemängelf, Daß öfch in mwijen)Daft- telung Die altbundlicdhen BZHücher naturgemäß
licher Hınficht nichts “Ceues bringe. %)as IDAL

1Im VorderagrunDe. n Der biblifdhen Oiten-
barung er{cHeint aber Dieje QHıinleitung DPS

überhauptf nicht Die DPS Werfafjers. NMienfchen ZUM Herın un Yiater als eine
5Dalmans Buch E IDIie bei Dem erraljer planvole unD einbheitliche; Jomif iteben Die

ohne eifere: vorauszujeßen IDATrC, mif giner riften Der beiDden FTeitamente In leben-
wijjen|cdhaftlicdhen Senauigkeit geiGhrieben, Die Diger, uniösbarer WVBerbindung. Ison jelb{ft
manchem Qefer Der Das SelänDde nicht Hon irD Daher Die Darlegqung 5 eiINer url
Fennt, DIie $?oPfüre erichmwert. lein Der Sach weijung Der vielfacdhen Beftrebungen, Das
mannn IL! großen Semwinn DaAraus QOöpfen IMlte Feitament entfanonilieren,
“tur gediegene Qrbeiten, Die bis Iins nicht als pine Yür rijten maßgebenDde Slau-
Fleinite gehen, bringen Die Iiffenihart bensregel anzuerfennen, unD 5 einer WerteiDi-

Y)ltein Buch beichräntt rait ganz aur QUNg Der ge{Hicdhtlidhen unDd Dogmati|dhen
Abbildungen unD OCkhizzen. (Ss bat Den Beifall Srundlage DeS Chriftentums. %Ja überDies mi£

trefflichem Se{chic Die Liere HnND DnDelDer Yifnenfchaft IDIe Der Geeliorger unDd Der
Keifeführer gefunDden. u DmDIg X öhler betont Der bibli{dhen SGedankenmwelt berausgearbeitet
in Dem vorbin erwmähnten Auffage, Daß mein wiICcD, ergibt {i eine eindrucsvole Chrenret-
Buch S  ur  4A Die pbyfitalifche SrDdlunDde VDalä- fung DPeS Im legten HYahrzehnt 10 alg eiOhmüh-
{tinas alle bisberigen eif überholt bflf“ fen Alten Zeitaments. — Jtach Dem ST itel mwmürDde
Cbenfio günitig urfeilen Der NMiüncgener $SeD- ind  —_ eine » weiteilung Des Buches eriDarfen :
loge rich Kaifer (Yabhrbu rür Mlineralogie Sott als Herr unD Sott als ASater: Jlej}e biefet
unD Seovloaie, abrg 1930, 96), Der Stutt- ber nicht. A3ielmehr behandelt nacH DEr



‘3éfßrgcbungen 473
SEinführung (S 1—25) Im erftefi eil (S SYhgenÖfchelfgen. 5Jas Bild, Das Dort Hıt-
bis269) Den großen Öott, CSoOöpfer und Herrn guftinmus DDN zeichne, zeige einen ganz ans(in acht KXapiteln), LIm ztwweifen eil ern Cbharakter, zeige ibn Feinesmwmeags \chonhis 360) Den Dff Der $iebe im Alten Teita- als Fatholi  en Chriiten, jonDdern als ‚ID
ment£f (in zwWÖLf Xapiteln) un im Driffen eil Denden Neuplatoniker‘, mwijNe auch DDN einer

367—704) Sott unjern ZSater (in Drei R®a- 10 DurchHgreifenden Z8andlung, iyie Die RXon-
piteln). KXnappe Anmerkfungen 705 bis reflionen In Der berühmten Sartenfzene )ie712) unD ein austührliches Stelenverzeichnis \Qildern, nichts %)as ein)QMneidenDe (Srlebnis

715—7925) bilden Den Abihluß 83i e Das Im $oben Augultins jei vielmehr jeine Be.
Sanze, 10 jinD auch Die einzelnen KXapitel unDd Fanntichaft mi€£ Dem Jleuplatonismus UC=Abfchnitte reich unDd überfichtlich geglieDert. wefen  ‚ (0\ y.)%er bibli]dhe ©edankengebhalt wird Flarheraus- Segenüber Der ASielbheit Der (Srtlärungengearbeitet uUNnND Durch zahlreiche, meilt mitf Eurzen Die Hutoren werDdDen nambaft gemachtCEinführungen verjehene Proben veranıcHau- unD bre Aufrfallung Eurz OHarakterifiertlicht Jie mifgeteilten Überfeßungen lejen jicH eßt i Der errajier Die AMufgabe: „ AurDurchHgehenDdDs recht angenehm, inDdes mwmirkt Die Dem 2Yege einer einDringenDen Analyfe Der
Devorzugfe rhythmifche (jambif{cdhe) Sorm aur Ur  44 unjere » wece in Betracht FommenDdenDie SJauer Doch efiDa: ermüßend. 1IP $)ar- u  er Der KXonfejfionen mi Dem DProblemitelung i{t iIm YJanzen {Olicht unD einfach Der Slaubmwmürdigkeit Des aquguiltinilcdhen H-
joll eben Die Sache jeLlb{it wirken ber e = richtes Durch eine Klarlegung Der religions-rällig unD anf{prechend. SJer HYnbhale ilt u  A  ber- pIyQologifcdhen Jltethode nübertreten, welcdherreichhaltig unDd Den Segenftand 10 ziem - Auguftinus bei jeiner nnenfhau bei Der
lLich erichöpfenD Cols Fann enn Das Buch Bergegenwärtigung Der Längit DergangenNenDeitens emprohlen werden, nı  DHDt HUL Den LHeo- pfychitchen un Dbalen jeiner (Enf=
lLogen, DnNDern auch Den gebildeten Yaien : wiclung beDient. (Ss irDd DDL allen: gefragtgeraDde legtere in Das AerftänDdnis uUnD Die mwerDdDen müfjen : JSas mi Auguftinus ber=
Hocdhf{häßgung Der beiligen riften einzu- hbaupt beridhten, DDN welcdhen Selichtspuntktenrühren, ijt beionDders egignef. Läßt 4icHh bei Der Ausmabhl DPS Erzählen-

H. Wiesmann 5. J. Den leiten : IDAL im{tanDe, einen wmahrheits-
gefreuen Hericht geben ? ZS)amit bängtDbhilvojophie auch Die Srage nach Dem 3 wec zujammen,

StuDdDien 5 Den Hekenntniffen Des Den mi£t Der Abfaffung Der Konfeifionen
hL. Auguftinus. Yon Drof. Dr. S CieD- verfolagt, UnND aus Ulem irD jicHh ergeben,
ricHh Billifch. (Zheolvoaifdhe. Studien Der welchen YITaßitab MIr Das 853er E anlegenÖfterreichifchen Xeo-SGejelf{chaft Pis Dürfen. In wichtigen Dunkten {rD auch Die
trag.) gr 80 (437 J83ien 1929 Daritelung in Den HYugendi{Hriften AUIM PLU=»
%)Jie SCinleitung mi£f an)qhaulicher $2o- gleich berangezogen IDerDen müfßten 6.)

benDigEkeit in Den RXampf DIie SrElärung GSp geht Der errajNer in zebhn KXapiteln Die
Der Bekenntniffe e1in. %)Jie verjchieDenen Hich zehn eriten Bücher Der Hetenntnifje Durch,
fungen unDd ibre Hauptvertfreter iDerDden Furz bebt Die Yeitgedanten beraus, erFlärt 'le all-

gemein DIDCQM01L0g1 unD jpeziell religions-unD treffenD geFennzeichnet, Die verlhiedenen
Seiten unD KXernpunekte Des VDroblems QOarak- pIycQhologi Pultur- unD pbilof{ophiegeidhicht-
teriftifch bervorgehoben. 1eRritie bat Daupf- Lich TaßBt Des Örferen überjichtlich größere Se-
{ächlich nach zwel HKichtungen bin eingejeßt. Dankenkomplere zulammen.
unäcH{t glaubte Man, Daß Auguftinus Das m ausfübhrlicdhen CSOlußkapitel 137
Hild jeines Hugendlebens Au I marz gezeich- 1$ 157) gib£ Der soricher Die CErgebnifle Der
nef habe, Die $nade Sottes Delto beller Analofe bünDdig DieDer. 3undchft irD ber-
er{trabhlen lallen Eönnen. AnDderfeits vorgehoben, Daß auch Die Drei leßten Bücher
aber.. bat INAaN behauptet, Daß (roß 1D (1 153) einheitlich mitf Dem » mweck DPS San-
jektiver Zahrhaftigtleit in Den Bericht, Der AeNn zul ammenhängen. Dieler it Der Yobpreis
ungeräbhr ztWÖLf a  re nach Der ‚Betehrung‘ Der Snadenerweilte Sottes, Das „Betenntnis”
ge{Ohrieben jef, nofmwmenDig erhebliche Hrrtümer Der barmberzigen Sührung Sotfes in Dem
mannigfacher MUrt ein  e  en mußten. %)Jie „Betenntnis” jeiner Q uldbaren CüiünDdhaftig-
moDerne Sritik b  änagt zulammen mif geNAUeTeELr Peit. %Jie er!ifen eun Bücher {childern, IDie
HBeihäftigung Der Soricher mitf Den DDN rrüher gemwejen ijt (qualis fuer1ım), Das zehnte,
Auguftinus in Sajfficiacum in Der QIorberei« IDAS Der SnaDde verdankt (qualıs siım), Die
fungszeit DDLC Der aure betfaßten jogenannten Drei legten itellen ar, IDAS = CErleuchtun-


